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Sommersemester 2010 Wissenschaftlicher Mitarbeiter am Lehrstuhl für Philosophie I, Fakultät Geistes- 
und Kulturwissenschaften, Otto-Friedrich-Universität Bamberg

Wintersemester 2008/9-
Wintersemester 2009/10 Vertretung des Lehrstuhls Philosophie mit Schwerpunkt Analytische Philosophie 

und Wissenschaftstheorie an der Universität Augsburg
Sommersemester 2008 Federführend beteiligt an der Einrichtung des BA-Studiengangs Philosophie an 

der Universität Bamberg
Habilitationspreis der Hans-Löwel-Stiftung (zugleich Wissenschaftspreis der Otto-Friedrich-Universität 

Bamberg)
Wintersemester 2007/8- Vertretung des Lehrstuhls für Philosophie I an der Fakultät Geistes- und Kultur-
Sommersemester 2008 wissenschaften der Universität Bamberg
Herbst 2007 „Visiting Scholar“ am „Project on the Rhetoric of Inquiry“ (POROI, University 

of Iowa/USA, Leiter: Prof. Dr. David Depew) und „Visiting Fellow“ am „Ober-
mann Center for Advanced Research“ (ebd.)

Sommersemester 2007 Erfolgreicher Abschluss des Habilitationsverfahrens
Wintersemester 2006/7 Einreichen der Habilitationsschrift „Die modernen Informationsbegriffe und die 

aristotelische Seelenlehre: Ein aktuelles Problem und ein antikes Lösungsange-
bot“ an der Fakultät  Pädagogik-Philosophie-Psychologie der Universität  Bam-
berg. Betreuer: Prof. Dr. Roland Simon-Schaefer (Bamberg, Philosophie); Prof. 
Dr. Dietrich Dörner (Bamberg, Psychologie); Prof. Dr. Christian Schröer (Univ. 
Augsburg, Philosophie)

Herbst 1997 „Visiting Scholar“ an der University of Zimbabwe, Harare/Zimbabwe
Sommersemester 1996 Promotion zum Dr. phil. an der Univ. Bamberg mit der Dissertation „Das Ge-

schichtsverständnis des Johann Amos Comenius in Via lucis als kreative Synthe-
seleistung. Vom Konflikt der Extreme zur Kooperation der Kulturen“; Fächer im 
Rigorosum: Philosophie (Prof. Beck),  Psychologie (Prof. Dr.  Dietrich Dörner) 
und Moraltheologie (Prof. Dr. Volker Eid), jeweils mit „summa cum laude“; Ge-
samtnote: 0,00

Förderpreis des Universitätsbundes Bamberg für die Dissertation
„Visiting Scholar“ an der University of Nairobi/Kenia

1993-2007 Wissenschaftlicher  Mitarbeiter,  1997-2002  wissenschaftlicher  Assistent,  am 
Lehrstuhl für Philosophie I der Fakultät Pädagogik-Philosophie-Psychologie der 
Universität Bamberg (Elternzeit Sommersemester 2003 – Sommersemester 2005 
sowie Sommersemester 2006 – Sommersemester 2007)

1992 Abschluss des Diplomstudiengangs Kath. Theologie an der Univ. Bamberg mit religionsphilosophischem 
Schwerpunkt (Gesamtnote: 1,15)

1989-1992 Stipendium der Studienstiftung des Deutschen Volkes
1988 Zwischenprüfung im Magisterstudiengang mit Hauptfach Philosophie (Gesamtnote: 1,0)
1985-1992 Stipendium der Bayerischen Begabtenförderung
1985-1992 Studium der  Kath.  Theologie in  Bamberg  (1985-1988,  1989-1992) und Inns-

bruck  (1988-1989)  und  der  Philosophie,  Psychologie  und  Kath.  Theologie 
(Mag.) in Bamberg (1986-1988)

1985 Abitur am Meranier-Gymnasium Lichtenfels (Gesamtnote: 1,0)
1. 4. 1965 Geboren in Lichtenfels (Bay.)
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ANHANG

1. Eingeworbene Förder- und Drittmittel

Nummer Projekt Fördernde Institutionen Betrag
1. Ausrichtung  der  Tagung 

„Die Menschenrechte im in-
terkulturellen  Dialog“,  Uni-
versität Bamberg, 30. 6. - 4. 
7. 1996;
Publikation  der  Tagungsak-
ten

Stadt Bamberg;
lokale Sponsoren

4000 €

2. Aufenthalt an der University 
of Iowa, Iowa City/USA als 
„Visiting  Fellow“,  Septem-
ber 2007

Kommission  zur  Förderung 
des  Wissenschaftlichen 
Nachwuchses der Universität 
Bamberg;  Obermann  Center 
for Advanced Research, Uni-
versity of Iowa

1500 €

3. Ausrichtung  der  Tagung 
„Hegels  Phänomenologie 
des  Geistes.  Bamberg  1807 
–  2007“,  Universität  Bam-
berg, 13.-15. 12. 2007

Kommission  zur  Förderung 
des  Wissenschaftlichen 
Nachwuchses der Universität 
Bamberg;
lokale Sponsoren

3300 €

4. Forschungsprojekt „Zur Me-
thodologie der interkulturel-
len  Philosophie  der  Men-
schenrechte:  europäische 
und indische  Vorgaben  und 
Ansätze im Vergleich“, Uni-
versität  Augsburg,  ab  Juni 
2009

Kompetenzzentrum  für  Kul-
tur-  und  Bildungswissen-
schaft  der  Universität  Augs-
burg

3920 €

5. Redaktion  des  „Comenius-
Jahrbuches“  und  der 
deutschsprachigen „Comeni-
us-Studienausgabe“ (ab Au-
gust 2009)

Deutsche  Comenius-Gesell-
schaft e.V.

1000 €

6. Redaktion  und  Publikation 
des Bandes „Interdisziplina-
rität: Theorie – Praxis – Pro-
bleme“  bei  der  Wissen-
schaftlichen  Buchgesell-
schaft, Frühjahr 2010

Metanexus-Projekt und John-
Templeton-Stiftung

2035 €

7. Ausrichtung  der  Tagung 
„Interdisziplinarität  in  Ge-
schichte  und  Gegenwart“, 
Universität  Augsburg,  vor-
aussichtlich  Frühjahr  2010; 
Publikation  der  Tagungs-
akten

Metanexus-Projekt und John-
Templeton-Stiftung

5000 US-$
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2. Ausrichtung wissenschaftlicher Tagungen

13.-15. 12. 2007 Hegels Phänomenologie des Geistes. Bamberg 1807-2007 (Universität Bamberg; 
zusammen mit Dr. Michael Gerten/Bamberg u.a.). Gefördert von der Kommissi-
on zur Förderung des Wissenschaftlichen Nachwuchses der Univ. Bamberg und 
lokalen Sponsoren.

Seit 2006 Regelmäßige Tagungen des Wissenschaftlichen Beirats der Deutschen Comeni-
us-Gesellschaft

30. 6. - 4. 7. 1996 Die Menschenrechte im interkulturellen Dialog (Universität Bamberg; Schirm-
herrschaft:  Europäische Akademie der Wissenschaften und Künste). Gefördert 
von der Europäischen Akademie der Wissenschaften und Künste.

3. Mitgliedschaft in wissenschaftlichen Gesellschaften

Seit 2004 DVPW Arbeitskreis „Politik und Religion“
Seit 2002 Korrespondierendes Mitglied der Historischen Kommission für die Böhmischen 

Länder. Dort seit 2007 ordentliches Mitglied
Seit 2001 Gründungsmitglied der Gesellschaft für antike Philosophie
Seit 2001 Mitglied des Arbeitskreises „Antike Naturwissenschaft und ihre Rezeption“
Seit 1998 Mitglied des Zentrums für Mittelalterstudien an der Universität Bamberg
Seit 1998 Mitglied der Gesellschaft für Interkulturelle Philosophie
Seit 1996 Mitglied der Fränkischen Gesellschaft für Philosophie. Dort 1997-2003 Präsident
Seit 1992 Mitglied der Deutschen Comenius-Gesellschaft. Dort Mitglied des redaktionellen 

Beirats  des  Comenius-Jahrbuches;  seit  2005  Mitglied  des  wissenschaftlichen 
Beirats; seit 2006 Sprecher des wissenschaftlichen Beirats

4. Teilnahme an Tagungen und Vorträge:

9. 2. 2010 Probevortrag an der Ludwig-Maximlians-Universität München im Rahmen der 
Wiederbesezung des  Lehrstuhls  für  Christliche  Philosophie  und Theologische 
Propädeutik: Was geschieht, wenn Thomas von Aquin rot sieht? Zur Diskussion 
um die hylemorphistische Wahrnehmungslehre

26. 11. 2009 Ringvorlesung im Rahmen des „Bildungsstreiks“ an der Universität Augsburg
Vortrag: Betrug in der Wissenschaft – wissenschaftlicher Betrug – Betrug an der 
Wissenschaft

19. 11. 2009 UNESCO-Welttag der Philosophie am Holbein-Gymnasium Augsburg
Vortrag: Erbin des Eros. Vom Nachteil und Nutzen der Philosophie

21. 7. 2009 Probevortrag an der Universität Augsburg im Rahmen der Wiederbesetzung des 
Lehrstuhls Philosophie mit  Schwerpunkt  analytische Philosophie und Wissen-
schaftstheorie: Die ganze Wahrheit. Ist die Korrespondenztheorie noch zu retten?

13. – 15. 3. 2009 Tagung der Evangelischen Akademie Arnoldshain „Das rätselhafte ICH. Neuro-
wissenschaft  und Evolutionsbiologie vor der Frage,  wie aus dem Körperorgan 
‚Gehirn’ ein ICH-Bewusstsein entstehen konnte“, Schmitten/Taunus
Eröffnungsvortrag am 13. 3. 2009: Die Philosophie auf der Suche nach dem ver-
lorenen Ich

1. –  5. 3. 2009 „Farbiges Mittelalter“. 13. Symposion des Mediävistenverbandes in Bamberg.
Vortrag am 3. 3. 2009: Was geschieht, wenn Thomas von Aquin rot sieht? Ein 
Beitrag zur Debatte um die hylemorphistische Erkenntnistheorie 

10. 2. 2009 Probevortrag am Humboldt-Zentrum der Universität Ulm im Rahmen des Wie-
derbesetzungsverfahrens für die dortige Gastprofessur im Fach Philosophie: Dis-
ziplinen der Interdisziplinarität

15. 1. 2009 Gastvortrag an der Paris-Lodron-Universität Salzburg: Aristoteles und die Infor-
mationsbegriffe

12. 12. 2008 4. Turmrunde der Bamberger Lehrstühle für Philosophie in Lichtenfels/Ofr.
Vortrag: Das Leib-Seele-Problem: Von Descartes über Davidson zu Aristoteles
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22. 11. 2008 „Philosophie des Eros – Eros der Philosophie“. Bamberger Symposion zum UN-
ESCO-Welttag der Philosophie
Vortrag als Hauptreferent: Eros der Philosophie

5. 11. 2008 Vortrag im Rahmen des Institutskolloquiums des Instituts für Philosophie der 
Universität Leipzig: Seele, Natur und Wissenschaft bei Platon und Aristoteles 

24. - 25. 10. 2008 Convegno Nazionale Interdisciplinare „Jan Amos Comenius e l’idea di Europa 
tra integrazione sociale e comprensione religiosa“, Università Cattolica di Mila-
no, Mailand/Italien
Vortrag am 25. 10. 2008: Europe’s Responsibility for a Uniting World Accord-
ing to John Amos Comenius

3. – 4. 10. 2008 Tagung „Philosophy’s Relevance in Information Science“ an der Universität Pa-
derborn
Vortrag am 3. 10.: With Aristotle Towards a Differentiated Concept of Informa-
tion

15. – 19. 9. 2008 21. Deutscher Kongress für Philosophie, Essen
Vortrag am 15. 9. 2008: Der Ort der Geisteswissenschaften in einem Modell der 
interdisziplinären Beziehungen

10. – 16. 8. 2008 Internationales Wittgenstein-Symposium, Kirchberg am Wechsel (Österreich)
Vortrag am 13. 8. 2008: The Place of Theory Reduction in the Models of Inter-
disciplinary Relations

27. 5. 2008 15.  Sitzung  des  Wissenschaftlichen  Beirats  der  Deutschen  Comenius-Gesell-
schaft

24. – 25. 5. 2008 GANPH-Arbeitsgruppe „Philosophie und Neues Testament“
Vortrag am 24. 5. 2008: Die Ordnung der Zeit und der Tag des Gerichts. Anaxi-
mander, Fr. B 1, und Paulus, Röm. 2,15-16, im Vergleich

29. 2. – 1. 3. 2008 13. Studien- und Berufsbasar am Melanchthon-Gymnasium Nürnberg
Vortrag am 29. 2. und 1. 3. 2008: Philosophie – die Zukunft der universalen Ori-
entierungswissenschaft

12. 1. 2008 7. Kolloquium zur antiken Philosophie der Gesellschaft für antike Philosophie 
e.V., Jena

13. - 15. 12. 2007 Tagung „Hegels Phänomenologie des Geistes, Bamberg 1807-2007“, 13.-15. 12. 
2007,  Universität  Bamberg  (als  Organisator  zusammen  mit  Dr.  Michael 
Gerten/Bamberg u.a.)
Vortrag am 15. 12. 2007: Hegels Systemtheorie des Organismus

19. – 21. 10. 2007 Jahrestagung der Deutschen Comenius-Gesellschaft, Würzburg
Vortrag am 20. 10. 2007: Comeniusforschung in Bamberg

19. 10. 2007 14.  Sitzung  des  Wissenschaftlichen  Beirats  der  Deutschen  Comenius-Gesell-
schaft, Würzburg

13. 9. 2007 Vortrag am „Classics Department“ der University of Iowa, Iowa/City, USA: E 
Pluribus Unum – Life and Soul in Aristotle

10. 9. 2007 Vortrag am „Obermann Center for Advanced Studies“ der University of Iowa, 
Iowa City/USA: Models of Interdisciplinarity

5. 9. 2007 Vortrag am „Project on the Rhetoric of Inquriy“ der University of Iowa, Iowa 
City/USA (zusammen mit Dr. Stefanie Voigt): The Mystery of Beauty – an In-
terdisciplinary Approach to Human Consciousness

Sommersemester 2007 Habilitationsverfahren  an der  Fakultät  Pädagogik-Philosophie-Psychologie  der 
Universität Bamberg
Öffentliche Vorlesung am 20. 7. 2007: Eros 2007. Philosophie zwischen Fülle 
und Mangel
Interner Probevortrag am 4. 7. 2007: Wissenschaftstheoretische Modelle inter-
disziplinärer Beziehungen

9. 6. 2007 18. Tagung des Arbeitskreises für antike Naturwissenschaft und ihre Rezeption 
(AKAN), Mainz
Vortrag:  Die  Seele  als  System?  Aristotelische  Maximen  zum  Umgang  mit 
Seelenteilen

22. - 23. 5. 2007 Idar-Obersteiner Formdiskurs Schmuck-Denken 3: Unterwegs zu einer Theorie 
des Schmucks, Idar-Oberstein
Vortrag am 23. 5. 2007: Kopfschmuck – Eine Theorie der Theorie des Schmucks
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13. 4. 2007 13.  Sitzung  des  Wissenschaftlichen  Beirats  der  Deutschen  Comenius-Gesell-
schaft, Berlin

23. 1. 2007 Gastvortrag am Zentrum für Altertumswissenschaften der Universität Trier:
Die aristotelische Seelenlehre – heute noch brauchbar?

23. – 26. 8. 2006 Internationales Symposium „Was ist ‚Leben’? Aristoteles’ Anschauung zur Ent-
stehung und Funktionsweise von ‚Leben’“, Universität Bamberg
Vortrag am 23. 8. 2006: Die Seeleute, die Figuren und die Seelen. Zur Einheit 
und Vielfalt des Lebensbegriffs bei Aristoteles

10. 6. 2006 17. Tagung des Arbeitskreises für antike Naturwissenschaft und ihre Rezeption 
(AKAN), Mainz
Vortrag:  Wozu braucht Aristoteles den ‚Geist von draußen’ in seinen biologi-
schen Schriften?

6. 5. 2006 12.  Sitzung  des  Wissenschaftlichen  Beirats  der  Deutschen  Comenius-Gesell-
schaft, Berlin

21. – 22. 4. 2006 Tagung der Historischen Kommission für die böhmischen Länder: Quellenedi-
tionen des 20. Jahrhunderts zur Geschichte der böhmischen Länder,  21.-22. 4. 
2006, Bad Wiessee

24. – 27. 2. 2006 Tagung der Arbeitsgemeinschaft deutschsprachiger Philosophiedozentinnen und 
–dozenten im Studium der Katholischen Theologie an wissenschaftlichen Hoch-
schulen, Matrei/Österreich
Vortrag  am  27.  2.  2006:  Wozu  brauchte  Aristoteles  den  Dualismus?  Oder: 
Warum sich der aktive Geist nicht naturalisieren lässt

11. 6. 2005 16. Tagung des Arbeitskreises für antike Naturwissenschaft und ihre Rezeption 
(AKAN), Mainz
Vortrag:  Noch mehr Ärger mit dem Funktionalismus – und eine aristotelische 
Alternative

2. - 3. 6. 2005 International  Comeniological  Workshop  an  der  Universität  Jyväskylä:  "J.A. 
Comenius and His Educational Legacy", 2.-3. 6. 2005, Jyväskylä/Finnland
Vortrag am 2. 3. 2005: Comenius' Vision of History and the Challenge of Shap-
ing our Future

22. – 24. 4. 2005 Tagung der  Historischen Kommission für  die böhmischen Länder  gemeinsam 
mit der Projektgruppe „Tschechische zivilgesellschaftliche Konzepte: Kompara-
tive Untersuchungen zu Grundbegriffen des politischen Denkens“ des Bayeri-
schen Forschungsverbundes Ost- und Südosteuropa (FOROST), angesiedelt am 
Collegium Carolinum, München:  Menschenrechte,  politische Grundrechte und 
bürgerliche Gesellschaft  in den böhmischen Ländern im 19. Jahrhundert,  Bad 
Wiessee

30. 7. – 1. 8. 2004 DVPW Arbeitskreis „Politik und Religion“ in Kooperation mit der Hanns-Sei-
del-Stiftung: „Friedensstiftende Religionen? Zum Konfliktlösungspotential  von 
Religionen in der nationalen und internationalen Politik“, 30. 7. - 1. 8. 2004, Bil-
dungszentrum Kloster Banz
Vortrag am 30. 7. 2004: "Allen alles auf allseitige Weise lehren" (J.A. Comeni-
us). Das Menschenrecht auf Erziehung und Bildung als Bedingung und Inhalt ei-
nes interreligiösen Dialogs

26. – 31. 7. 2004 7. Symposium Platonicum: Gorgias - Menon, 26.-31. 7. 2004, Würzburg (Teil-
nahme: 26.-27. 7. 2004)

19. 6. 2004 15. Tagung des Arbeitskreises für antike Naturwissenschaft und ihre Rezeption 
(AKAN), Bamberg
Vortrag:  Wahrnehmung  auf  den  Punkt  gebracht.  Die  aristotelische  Wahrneh-
mungslehre im Lichte eines geometrischen Modells (De anima III 2, 427a9-14)

13. – 16. 4. 2004 Deutsch-tschechisches Kolloquium „Johann Amos Comenius - Vordenker eines 
kreativen Friedens“, 13.-16. 4. 2004, Universität Bamberg
Vortrag  am  16.  4.  2004:  „Nicht  durch  Spekulieren  und  Betrachten,  sondern 
durch Handeln und Herstellen...“. Pragmatisches Friedensdenken bei Comenius

2. – 4. 1. 2004 Tagung der Arbeitsgemeinschaft deutschsprachiger Philosophiedozentinnen und 
–dozenten im Studium der Katholischen Theologie an wissenschaftlichen Hoch-
schulen, Augsburg
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11. 5. 2003 Tagung der  Historischen Kommission für  die böhmischen Länder  gemeinsam 
mit  dem Georg-Eckert-Institut  für  internationale  Schulbuchforschung  (Braun-
schweig): „Nach der Wende: Nachbarn im Schulgeschichtsbuch“, Bad Wiessee

18. – 20. 4. 2002 Internationales Kolloquium „Jan Patocka und die Philosophie der Renaissance“ 
des Centrum fenomenologických  bádáni (Karls-Universität  und Akademie der 
Wissenschaften der Tschechischen Republik, Prag) und des Instituts für die Wis-
senschaften vom Menschen (Wien), Prag
Vortrag am 20. 4. 2002: Die Renaissance in der Sicht des J.A. Comenius, Via 
Lucis

12. 1. 2002 17. Kolloquium zur antiken Philosophie, Kassel
Vortrag: Der nous thyrathen bei Aristoteles - Versuch einer externalistischen In-
terpretation

2. – 4. 1. 2002 Tagung der Arbeitsgemeinschaft deutschsprachiger Philosophiedozentinnen und 
–dozenten im Studium der Katholischen Theologie an wissenschaftlichen Hoch-
schulen, Augsburg

Wintersemester 2001/2002 Werkstattgespräche  des  Zentrums  für  Mittelalterstudien  der  Universität  Bam-
berg: „Bamberger Wissenschaften vom Mittelalter“
Vortrag am 3. 12. 2001: „Dieser Mensch denkt“. Das Konkretheitskriterium bei 
Thomas von Aquin vor dem Hintergrund der aristotelischen Seelenlehre

26. 10. 2001 Symposium „Aristoteles und die moderne Biologie“, 26. 10. 2001, Univ. Trier
11. – 12. 10. 2001 Gründungsversammlung und Jahrestagung 2001 der Gesellschaft für antike Phi-

losophie (GANPH), München
8. – 11. 8. 2001 Kongress der European Society for Philosophy and Psychology, Fribourg/Sch-

weiz
Vortrag am 11. 8. 2001: More Trouble with Functionalism - and an Aristotelian 
Alternative

16. 6. 2001 12. Tagung des Arbeitskreises für antike Naturwissenschaft und ihre Rezeption 
(AKAN), Mainz
Vortrag: Seele - Natur - Wissenschaft. Ihr Zusammenhang bei Platon, Nomoi X 
und Aristoteles, De anima I 1

13. 1. 2001 16. Kolloquium zur antiken Philosophie, Kassel
Vortrag: Vom Vorbild zum Feindbild und zurück - die Rezeption der aristoteli-
schen Seelenlehre bei Hilary Putnam

Sommersemester 2000 Kolloquium des Lehrstuhls Philosophie II, Univ. Bamberg, im Sommersemester 
2000: „Philosophen des 20. Jahrhunderts“
Vortrag am 4. 7. 2000: Das Gespenst der Maschine. Ryles „Begriff des Geistes“ 
und die Folgen

Wintersemester 1999/2000 Kolloquium des Lehrstuhls Philosophie II,  Universität Bamberg, im Winterse-
mester 1999/2000: „Philosophie der Neuzeit“
Vortrag am 28. 2. 2000: Auf den Wegen des Lichts zur globalen Kommunikati-
on. Die Periodisierung der Weltgeschichte bei Johann Amos Comenius

2. – 4. 1. 2000 Tagung der Arbeitsgemeinschaft deutschsprachiger Philosophiedozentinnen und 
–dozenten im Studium der Katholischen Theologie an wissenschaftlichen Hoch-
schulen, Trier

1. – 2. 12. 1999 Internationales Kolloquium „Das historisch-philosophische Werk Robert Kalivo-
das“ des Instituts für das Studium der Geschichte der Philosophie des Mittelal-
ters und der Renaissance an der Univ. Olomouc/Tschechien, des Centrum Aletti, 
ebd., und des Zentrums für Mittelalterstudien in Prag, Olomouc/Tschechien
Vortrag am 2. 12. 1999: Comenius und die Erfahrungen des 20. Jahrhunderts

25. 9. 1999 Hauptversammlung der Deutschen Comenius-Gesellschaft, Berlin
Hauptvortrag: Comenius und die Erfahrungen des 20. Jahrhunderts

1. – 6. 3. 1999 Philosophisches Seminar der Katholischen Akademie in Bayern: „Das Leib-See-
le Problem“. 1.-6. 3. 1999, München

10. 1. 1999 14. Kolloquium zur antiken Philosophie, Universität Bamberg
3. – 5. 10. 1997 Internationales  wissenschaftliches  Kolloquium „Religiöse  Toleranz  in  Europa 

zur Zeit des Comenius und heute“, Münster
7. – 8. 7. 1997 Internationales Symposium „East and West - One Thousand Years of European 

Ripening“ der Prokopios-Stiftung, Sázava/Tschechien
Vortrag am 7. 7. 1997: Die Geschichtsphilosophie des Johann Amos Comenius
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30. 6. – 4. 7. 1997 Internationales wissenschaftliches Symposium „Die Menschenrechte im interkul-
turellen  Dialog“  an  der  Otto-Friedrich-Univ.  Bamberg  unter  der  Schirmherr-
schaft der Europäischen Akademie der Wissenschaften und Künste in honorem 
Heinrich Beck (als Organisator)
Vortrag am 3. 7. 1997: „Freiheit - Gleichheit – Brüderlichkeit“: Die Entwicklung 
des Menschenrechtsgedankens unter geschichtsphilosophischem Aspekt

24. – 25. 6. 1997 Round-Table-Gespräch  der  Gorbatschow-Stiftung  „Das  Projekt  21. 
Jahrhundert“, Frankfurt am Main

21. – 23. 5. 1997 VI. Kongress „Junge Kulturwissenschaft und Praxis“ der Hanns-Martin-Schley-
er-Stiftung: „Informationsgesellschaft - Von der organisierten Geborgenheit zur 
unerwarteten Selbständigkeit?“, Essen
Vortrag am 22. 5. 1997: Kulturbegegnung durch Neue Medien als Risiko und 
Chance.  Aktuelle  Aspekte  des  Geschichtsverständnisses  von  Johann  Amos 
Comenius (1592-1670).

17. – 21. 12. 1996 „Seventh Afro-Asian Philosophy Conference: Encounter with the Other. Prob-
lems and Perspectives” der Afro-Asian Philosophy Association: „Creativity and 
Pax Mundi“, Kairo/Ägypten
Vortrag am 20. 12. 1996: The Concept of History in John Amos Comenius as 
Creative Synthesis of Opposites

25. – 27. 9. 1996 21st Comenius Colloquium: „J.A. Comenius and René Descartes. Alternatives of 
Czech and European Thinking“, Uherský Brod/Tschechien
Vortrag am 26. 9. 1995: „Walking alone and in the dark“ or going the „way of 
light“:  Komenský's  Concept of History in Via Lucis  as an Alternative to the 
Cartesian Position

29. 9. – 1. 10. 1995 Internationales wissenschaftliches Kolloquium „Comenius und der Friede“, Salz-
gitter-Steterburg

6. – 8. 9. 1995 20th Comenius Colloquium: „J.A. Comenius and the Intellectual  Paradigm of 
Czech  and  the  English  Societies  in  the  Early  Modern  Period“,  Uherský 
Brod/Tschechien
Vortrag: The Way of Light as Way towards Peace

5. – 7. 10. 1993 19th Colloquium Comenianum: „J.A. Comenius - a Theologian and Religious 
Thinker“, Uherský Brod/Tschechien
Vortrag am 6. 10. 1993: Illegitime Säkularisierung oder berechtigte Selbstver-
weltlichung?
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